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Zitat

Die Unterscheidung fachsystematisch vs. handlungssystematisch sagt doch eher etwas
über die curriculare Anordnung der Inhalte und noch nix über die Methode aus.

Die Anordnung, d.h. die Reihenfolge der Inhalte ist auch Methode (der Weg zu etwas...).
Kerngedanke der Handlungssystematik ist die vollständige Handlung mit den Schritten
Informieren, Planen, Entscheiden, Ausführen, Kontrollieren und Bewerten.
Dieser sogenannte Handlungszyklus soll an beruflichen Handlungen orientiert sein und wird von
den Schülern durchlaufen, die sich dabei mit einem hohen Maß an Selbstständigkeit die Inhalte
erarbeiten.
Das Problem dabei ist, das nur die Inhalte erarbeitet und damit (hoffentlich auch) gelernt
werden, die unmittelbar mit der Handlungssituation zusammenhängen. Die Vernetzung der
fachlichen Inhalte, fachliches Hintergrundwissen, also eine fachliche Systematik, entsteht dabei
eben nicht. Mit anderen Worten, die eine konkrete berufliche Handlung mit den zugehörigen
Fachinhalten wird im Idealfall gut gelernt, aber ob diese Erkenntnisse auf eine andere Situation
übertragbar sind ist doch sehr fraglich. Das aber macht kompetentes Handeln aus.

Deshalb kann man eben nicht auf Fachsystematik verzichten. Und die läßt sich
erfahrungsgemäß gut durch "klassische" Unterrichtskonzepte vermitteln.

Grüße
Steffen
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